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Gemeinde Ranggen Ranggen, am 5. November 2024 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die 17. Sitzung des Gemeinderates am 5. November 2024 
im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes 

 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ende: 22.50 Uhr 

 
Anwesend:  
Bgm. Markus Baumann als Vorsitzender 

 Bgm. Stv. Stefan Kuprian GR Florian Triendl 
 GV DI (FH) Josef Kirchmair GR Meinrad Abfalterer 
 GV Mag. Stefan Heiß GR Thomas Mair 

 GRin Patrizia Schweiger GR Markus Scheiring 
 GRin MSc Simone Falkner BA GRin Melanie Gratl 

 
Schriftführer: Martin Falkner 
 

Entschuldigt:       keiner 
 

T A G E S O R D N U N G 
 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 22.07.2024 

2. Änderung Flächenwidmungsplan Omesberg 

3. Beschluss Entsorgung Schlachtabfälle 

4. Beschluss Mehrkosten Lehnbach Elementarschaden 
(Bushaltestelle Obere Gasse) 

5. Neufeststellung Hektarsätze nach der Tiroler Waldordnung 

6. Beschluss Anlage Rücklagenkonto für Breitbandausbau 

7. Beschluss Inkamerierung und Exkamerierung Grundstücke 
340/13 und 1227 (Viehscheide)  

8. Inkamerierung und Exkamerierung Grundstücke 1220/2, 1251, 
1138/1, 1135, 1138/2, .24, 101/3, (Vorstatt) 

9. Beschluss Änderung Förderung Photovoltaikanlagen 

10. Beschluss Löschungserklärung zu Weidemarkdamm Rangger 
Köpfl 

11. Vergabe Planungsleistung Breitbandausbau Projekt ON2 

12. Bericht Kassenbestandsaufnahme durch 
Bezirkshauptmannschaft 

13. Ansuchen Besuch Sprengelfremde Musikschule (Schweiger 
Johannes, Thomas Fuchs) 

14. Personelles  

15. Bericht des Bürgermeisters 

16. Anfragen, Anträge und Allfälliges 
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B E S C H L Ü S S E 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest 

und eröffnet die Sitzung. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig die 

Öffentlichkeit vom Tagesordnungspunkt 14, Personelles auszuschließen. 

TGO-Pkt. 1: Genehmigung der Niederschrift vom 22.07.2024 
Die Niederschrift der 16. Sitzung des Gemeinderates vom 22.07.2024 wird 

einstimmig genehmigt und unterfertigt. 

TGO-Pkt. 2: Änderung Flächenwidmungsplan Omesberg 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 
Ranggen gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, 

LGBl. Nr. 43, idgF, den vom Planer AB Brabetz ausgearbeiteten Entwurf mit 
der Planungsnummer 343-2024-00004, über die Änderung des 

Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Ranggen im Bereich .1, 1225, 201, 
212, .2, 202, .109, 209 KG 81309 Ranggen (zur Gänze/zum Teil) durch 4 
Wochen  hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der 

Gemeinde Ranggen vor: 
 
Umwidmung 

 
Grundstück .1 KG 81309 Ranggen 
 

rund 58 m² 
von FL - Freiland § 41 

in 
SLH-2WWNF100 - Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht 
zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 43 (7) 

standortgebunden], Festlegung Zähler: 2, Festlegung Erläuterung: 
Wirtschaftsgebäude mit Wohnteil (ehem. Käserei) mit höchstzulässiger 

Wohnnutzfläche von 90 m² 
 
weiters Grundstück .109 KG 81309 Ranggen 

 
rund 8 m² 
von FL - Freiland § 41 

in 
SLH-2WWH - Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht 

zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 43 (7) 
standortgebunden], Festlegung Zähler: 2, Festlegung Erläuterung: Wohn- und 
Wirtschaftsgebäude (Hauptteil Hofstellle) 

 
weiters Grundstück .2 KG 81309 Ranggen 
 

rund 1032 m² 
von FL - Freiland § 41 

in 
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SLH-2WWH - Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht 

zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 43 (7) 
standortgebunden], Festlegung Zähler: 2, Festlegung Erläuterung: Wohn- und 

Wirtschaftsgebäude (Hauptteil Hofstellle) 
 
weiters Grundstück 1225 KG 81309 Ranggen 

 
rund 40 m² 
von FL - Freiland § 41 

in 
SLH-2WWH - Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht 

zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 43 (7) 
standortgebunden], Festlegung Zähler: 2, Festlegung Erläuterung: Wohn- und 
Wirtschaftsgebäude (Hauptteil Hofstellle) 

 
weiters Grundstück 201 KG 81309 Ranggen 

 
rund 266 m² 
von FL - Freiland § 41 

in 
SLH-2WWH - Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht 
zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 43 (7) 

standortgebunden], Festlegung Zähler: 2, Festlegung Erläuterung: Wohn- und 
Wirtschaftsgebäude (Hauptteil Hofstellle) 

 
weiters Grundstück 202 KG 81309 Ranggen 
 

rund 262 m² 
von FL - Freiland § 41 

in 
SLH-2WWH - Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht 
zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 43 (7) 

standortgebunden], Festlegung Zähler: 2, Festlegung Erläuterung: Wohn- und 
Wirtschaftsgebäude (Hauptteil Hofstellle) 
 

weiters Grundstück 209 KG 81309 Ranggen 
 

rund 1438 m² 
von FL - Freiland § 41 
in 

SLH-2WWH - Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht 
zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 43 (7) 
standortgebunden], Festlegung Zähler: 2, Festlegung Erläuterung: Wohn- und 

Wirtschaftsgebäude (Hauptteil Hofstellle) 
 

weiters Grundstück 212 KG 81309 Ranggen 
 
rund 516 m² 

von FL - Freiland § 41 
in 

SLH-2WWH - Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht 
zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 43 (7) 
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standortgebunden], Festlegung Zähler: 2, Festlegung Erläuterung: Wohn- und 

Wirtschaftsgebäude (Hauptteil Hofstellle) 
 

sowie 
 
rund 356 m² 

von FL - Freiland § 41 
in 
SLH-2WWNF100 - Sonderfläche Hofstelle mit Objekten auf mehreren nicht 

zusammenhängenden Grundflächen § 44 (12) [iVm. § 43 (7) 
standortgebunden], Festlegung Zähler: 2, Festlegung Erläuterung: 

Wirtschaftsgebäude mit Wohnteil (ehem. Käserei) mit höchstzulässiger 
Wohnnutzfläche von 90 m² 
 

 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die 

dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der 

Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von 
einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
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TGO-Pkt. 3: Beschluss Entsorgung Schlachtabfälle 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Gemeinde Ranggen die 
Hälfte der verbleibenden Kosten, welche nach Abzug des Förderbeitrages des 

Landes dem betroffenen Landwirt von der Entsorgungsfirma in Rechnung 
gestellt wird, übernehmen. Dieser muss die Rechnung samt 
Zahlungsnachweis im Gemeindeamt einbringen. 

Diese Regelung gilt nur für landwirtschaftliche Nutztiere. 
 
TGO-Pkt. 4: Beschluss Mehrkosten Lehnbach Elementarschaden 

(Bushaltestelle Obere Gasse) 
Das Amt der Tiroler Landesregierung, Abt. Ländlicher Raum hat die 

Endabrechnung zum Elementarschaden Lehnbach (Bereich Bushaltestelle 
Obere Gasse) gestellt. Der Schaden wurde im Voranschlag 2024 mit Kosten 
von € 20.000,- berücksichtigt. Die Tatsächlichen Kosten belaufen sich auf  

€ 54.164,51. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Haushaltsüberschreitung von 

€ 34.164,51. 
 
TGO-Pkt. 5: Neufeststellung Hektarsätze nach der Tiroler Waldordnung 

Da sich das kollektivvertragliche Jahresgehalt der Waldaufseher gegenüber 
dem der vorangegangenen Festlegung zugrunde gelegten Jahresgehalt um 
mehr als 5 % verändert hat, lag die Voraussetzung für die Anpassung der 

Hektarsätze vor. 
 

Aufgrund des § 10 Abs. 1 der Tiroler Waldordnung 2005, LGBl. Nr. 55/2005, 
zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 38/2024, wird zur teilweisen 
Deckung des jährlichen Personal- und Sachaufwandes für die 

Gemeindewaldaufseher einstimmig verordnet: 
 

§ 1 

Waldumlage, Umlagesatz 

Die Gemeinde Ranggen erhebt eine Waldumlage und legt den Umlagesatz 

einheitlich für die Waldkategorien Wirtschaftswald, Schutzwald im Ertrag und 
Teilwald im Ertrag mit 100 v.H. der von der Tiroler Landesregierung mit 
Verordnung vom 17. September 2024, VBl. Tirol Nr. 93/2024, festgelegten 

Hektarsätze fest. 
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§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt mit 01. Jänner 2025 in Kraft. 
 
TGO-Pkt. 6: Beschluss Anlage Rücklagenkonto für Breitbandausbau 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anlage eines Rücklagenkontos für 
den Breitbandausbau. Dieses Rücklagenkonto dient hauptsächlich zum 
„Parken“ der Förderungen. 

 
TGO-Pkt. 7: Beschluss Inkamerierung und Exkamerierung Grundstücke 

340/13 und 1227 (Viehscheide) 

Die Vermessungsurkunde der Planverfassers GEOSYSTEM, Hag 4, 6410 Telfs, 

Gesch.Zhl: 9690A/24 vom 01.10.2024 zur Übernahme des Trennstückes 1 

der Gp. 340/13 im Ausmaß von 2 m² und Übergabe des Trennstückes 2 der 

Gp. 1227 im Ausmaß von 2 m² wird anerkannt und vom Gemeinderat 

einstimmig beschlossen. 

 

Die grundbücherliche Durchführung kann mittels § 15 LTG erfolgen. 

 

Weiters beschließt der Gemeinderat einstimmig in diesem Zusammenhang die 

Inkamerierung sowie Exkamerierung der betroffenen Flächen laut 

vorliegendem Plan. 
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TGO-Pkt. 8: Inkamerierung und Exkamerierung Grundstücke 1220/2, 
1251, 1138/1, 1135, 1138/2, .24, 101/3, (Vorstatt) 

Die Vermessungsurkunde des Planverfassers Amt der Tiroler 

Landesregierung, Abt. Ländlicher Raum, Gesch.Zhl: LI-2382/24 vom 

23.09.2024 wird anerkannt und vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

 

Die grundbücherliche Durchführung kann mittels § 15 LTG erfolgen.  

 

Weiters beschließt der Gemeinderat einstimmig in diesem Zusammenhang die 

Inkamerierung sowie Exkamerierung der betroffenen Flächen laut 

vorliegendem Plan. 

 

TGO-Pkt. 9: Beschluss Änderung Förderung Photovoltaikanlagen 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende Förderrichtlinien für 

Photovoltaikanlagen der Gemeinde Ranggen.  

Durch diesen Beschluss treten alle vorausgegangen Förderrichtlinien außer 

Kraft. 

 

Förderrichtlinien für „Photovoltaikanlagen“  

der Gemeinde Ranggen 

1. Zielsetzung  

 

Das Landesprogramm „TIROL 2050 – energieautonom“ hat bis zum Jahr 2050 eine 

Steigerung der erneuerbaren Energieträger um 30% zum Ziel. Dem Energieträger „Sonne“ 

kommt dabei eine wesentliche Rolle zu. Mit der gegenständigen Förderung leistet die 

Gemeinde Ranggen dazu einen wichtigen Beitrag.  

 

2. Förderungsvoraussetzungen  

 

2.1. Antragsberechtigte  
 

Um eine Förderung können natürliche Personen ansuchen,  

- Die ihren Hauptwohnsitz in Ranggen haben 

- vorher noch keine Förderung für Photovoltaikanlage bei der Gemeinde beantragt   

  haben 

- Die Anschaffung (Rechnungsdatum) muss nach dem 1. Jänner 2024 erfolgt sein.  

 

3. Art und Ausmaß der Förderung  

 

3.1. Förderungshöhe  

 

Mind. 1kWp bis max. 5 kWp, die Förderhöhe beträgt 80 EUR je kWp.  

Die PV-Anlage kann auch größer als 5 kWp sein, allerdings werden nur die ersten 5 kWp 

gefördert. 

 

3.2. Art der Förderung  

 

Es handelt sich um einen nicht rückzahlbaren Einmalzuschuss. Die Auszahlung der Förderung 

erfolgt nach Vorlage und Prüfung der Originalrechnungen.  
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3.3. Dauer der Förderung  

Die Förderung von Photovoltaikanlagen durch die Gemeinde Ranggen wurde vom 

Gemeinderat am 05.11.2024 rückwirkend zum 01.01.2024 bis auf Weiteres beschlossen.  

 

3.4. Ausschluss des Rechtsanspruches  

 

Ein Rechtsanspruch auf Gewährung einer Förderung durch die Gemeinde Ranggen besteht 

nicht.  

 

4. Antrag und Erledigung  

 

Der Förderungsantrag ist mittels Formblatt an das Gemeindeamt Ranggen,   

Oberdorf 14, 6179 Ranggen, zu richten. Die im Formblatt angeführten und zur weiteren 

Beurteilung des Antrages notwendigen Unterlagen sind beizubringen. 

 

5. Pflichten des Förderungswerbers  
 

Der Förderungswerber ist verpflichtet, die Förderungsmittel widmungsgemäß zu verwenden.  

Der Förderungswerber muss sich schriftlich mit allfälligen Bedingungen und Auflagen sowie 

mit der Kontrolle der geförderten Maßnahmen und der widmungsgemäßen Verwendung der 

Förderungsmittel durch das Gemeindeamt Ranggen einverstanden erklären.  

 

 

6. Widerruf bzw. Rückforderung der Förderung  
 

Die Förderung kann widerrufen bzw. zurückgefordert werden, wenn  

 

a) der Förderungsnehmer zur Erlangung der Förderung unrichtige Angaben gemacht oder 

maßgebliche Tatsachen verschwiegen hat; 

b) der Förderungsnehmer die Kontrolle der durchgeführten Maßnahmen verweigert, 

c) die Anlage nicht den in Tirol geltenden Gesetzen, Verordnungen und Richtlinien 

entspricht.  

 

7. Geltungsdauer  

 

Die Förderaktion tritt rückwirkend mit 01.01.2024 in Kraft und dauert bis auf Weiteres bzw. 

solange Förderungsmittel zur Verfügung stehen.  

 

8. Allgemeines  

 

Diese Richtlinie wurde vom Gemeinderat am 05.11.2024 beschlossen. 

 

TGO-Pkt. 10: Beschluss Löschungserklärung zu Weidemarkdamm Rangger 
Köpfl 

Die Firma Wohnpuls GmbH, Melachweg 36, 6175 Kematen hat einen Antrag 

um Löschung der Reallast (Weidemarkdamm am Rangger Köpfl) beantragt. 
Weder die Firma Wohnpuls noch ihr Notar konnte uns erklären worum es bei 

dieser Reallast zur Einhaltung des Weidemarkdammes (Übernahme in das 
Grundbuch 1903) handelt. 
Dankenswerter Weise hat sich unser Chronist Gilbert Kofler die Mühe 

gemacht im Landesarchiv dazu nachzuforschen. 
Zusammengefasst hat sich folgendes ergeben: 
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Der Eigentümer der Hofstelle „Jojen“ in Oberperfuss-Aigen wurde dazu 
verpflichtet, den so genannten „Zwerchgraben“, der auch die Grenze zwischen 
den Gemeinden Ranggen und Oberperfuss darstellt, im Bereich des 
Ranggerköpflgipfels auf einer Länge von 18,4 Meter aufrecht zu erhalten. 
Der Zwerchgraben wurde allerdings bei der angegebenen Flur bereits vor mehr 
als 50 Jahren zu Gunsten der dortigen Schipiste abgetragen und ist somit nicht 
mehr vorhanden. 
 

Der Gemeinderat erteilt hiermit einstimmig seine unwiderrufliche 

Einwilligung und Zustimmung die Löschung der in EZ 1357 KG Oberperfuss 

zu C-LNR 1 einverleibten Reallast. 

 

TGO-Pkt. 11: Vergabe Planungsleistung Breitbandausbau Projekt ON2 
Am 26.09.2024 hat die Gemeinde Ranggen drei Firmen zur Angebotslegung 
für die Ausschreibung Planungsleistung – Breitbandausbau Ranggen 

eingeladen. Alle drei eingeladenen Firmen haben ein Angebot gelegt. Es wird 
mit einem Arbeitsaufwand von 120 bis 150 Stunden pro Jahr gerechnet. 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe an den Billigstbieter 
Firma Siegele Conect GmbH, Rauthweg 12, 6401 Inzing zum 

Regiestundensatz (Abrechnung erfolgt nach tatsächlichen Aufwand) von:  
 

 Ausführungsplanung € 93,50 exkl. MWSt. 

 Projektsteuerung  € 92,50 exkl. MWSt. 

 Förderangelegenheiten € 93,50 exkl. MWSt. 
 

TGO-Pkt. 12: Bericht Kassenbestandsaufnahme durch 
Bezirkshauptmannschaft 

Der Bürgermeister berichtet von der am 04.07.2024 stattgefundenen 

Kassenbestandsaufnahme durch die Bezirkshauptmannschaft Innsbruck. 
Die Gemeindekassa wird sehr sauber geführt und es gab keine 

Beanstandungen. 
 
TGO-Pkt. 13: Ansuchen Besuch Sprengelfremde Musikschule (Schweiger 

Johannes, Thomas Fuchs) 
Bgm. Baumann informiert, dass von der Landesmusikschule Zirl und der 

Landesmusikschule Innsbruck für folgende Personen ein Ansuchen zur 
Übernahme des Gemeindeabgangsdeckungsbeitrages beantragt wurde: 
 

• Johannes Schweiger (Zither) 
• Thomas Fuchs (Posaune) 
 

Wie vom Gemeinderat 2014 beschlossen, wurde von der Musikkapelle 
Ranggen eine Stellungnahme eingeholt, welche positiv war. 

Die Landesmusikschule Kematen befürwortet ebenfalls die Übernahme des 
Abgangsdeckungsbeitrages, da die Fächer in Kematen nicht angeboten 
werden bzw. kein freier Platz vorhanden ist. 

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig und einer Stimmenthaltungen 
(Befangenheit) die Übernahme des Gemeindeabgangsdeckungsbeitrages 

beider Musikschüler. 
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TGO-Pkt. 14: Personelles 

Nachstehend sind nur die endgültigen Beschlüsse protokolliert. 
Da dieser Tagesordnungspunkt unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt 
wurde, sind Einzelheiten über die geheime Beratung und Beschlussfassung in 
einem eigenen Protokoll festgehalten, das für die Einsichtnahme durch die 
Öffentlichkeit nicht zur Verfügung steht (§ 36 Abs. 3 TGO 2001). 
 
Mucher Angelika (Stützkraft – Hort) 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Beschäftigungsausmaß 

rückwirkend zum 01.09.2024 von derzeit 11,25% (4,5 Std./Woche) auf 

13,75% (5,5 Std./Woche) zu erhöhen. 

Diana Orso-Vadasz (Reinigungskraft) 

Für die ausgeschriebene Stelle als Reinigungskraft haben sich zwei Personen 

beworben. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anstellung von Frau Diana Orso-

Vadasz als Nachfolgerin von Frau Elisabeth Kirchmair welche am 

01.12.2024 ihre Pension antritt wie folgt: 

 

Ernst Rofner (Bauhofleiter) 

Herr Ernst Rofner hat mit Schreiben vom 31.10.2024 seine Kündigung 
eingebracht. 
Eine Stellenausschreibung soll zum ehestmöglichen Zeitpunkt erfolgen. 

 
TGO-Pkt. 14: Bericht des Bürgermeiters 

 Bgm. Markus Baumann berichtet, dass der Raumplaner einen Entwurf 
zur Verbauung des Gemeindegrundstückes in der Viehscheide vorgelegt 

hat. Der Plan wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und soll bei 
der nächsten Gemeindeversammlung vorgestellt werden. 

 Bgm. Baumann berichtet, dass im heurigen Winter eine 
Gemeindeversammlung geplant ist. 

 Bgm. berichtet, dass für die anstehenden Projekte in unsrer Gemeinde um 
Bedarfszuweisungen beim Land Tirol angesucht wurde. Bei einem 
konstruktiven Gespräch mit Landeshauptmann Anton Mattle und der 

zuständigen Abteilung des Landes wurden auch die notwendigen 
finanziellen Mittel für diese Projekte zugesichert. 

 Es gab mehrer Anfragen von Bürgern bezüglich einer zusätzichen 
Bushaltestelle im Bereich Obere Gasse, an welcher der von Oberperfuss 

nach Ranggen fahrende Bus anhalten könnte. Bis zum jetztigen Zeitpunkt 
konnte noch keine Lösung gefunden werden, da eine solche Haltestelle 
gewisse Kriterien erfüllen muss, um eine behördliche Genehmigung zu 

erhalten. Der Bürgermeister wird sich weiterhin um eine Lösung 
bemühen. 

 Für dieses Jahr sind noch Asphaltierungsarbeiten geplant. Dazu wurden 
Angebote eingeholt und an den Bestbieter vergeben. 

 Bgm. Baumann berichtet über die Aufforderung zur Stellungnahme zu 
unserem bestehenden Kinderbetreuungsangebot, welche er an die 

zuständige Abteilung des Landes abgeben musste. Grund dafür war eine 
anonyme Beschwerde von Eltern die unser Angebot als unzureichend 
hielten. Die Gemeinde Ranggen bietet eine durchgehende 

Kinderbetreuung von 6:45 Uhr bis 16:00 Uhr inkl. Mittagstisch an. Auch 
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eine Ferienbetreuung wird nach Abfrage der Eltern bei ausreichenden 

Anmeldungen angeboten. 

 Bürgermeister Baumann berichtet über den Erhalt eines Schreibens der 
Pfarre, wonach die derzeitige Vorgangsweise bei Auszahlungen aus den 
Pfarr-Gemeinde-Caritas Rücklagen, aus kirchenrechtlicher Sicht nicht 

zulässig sind. Solche Auszahlungen können nur von der Pfarre genehmigt 
werden und bedürfen keiner Zustimmung seitens der Gemeinde. Der 
Bürgermeister und der Gemeinderat nehmen dies zur Kenntnis. 

 Der Bürgermeister und die Gemeindevorstände wurden zu einem 
informativen Treffen in Sachen Widumsumbau geladen, bei welchem um 

Unterstützung gebeten wurde. 

 Die Bachverbauung Lehnbach/Ried ist in der Endphase und sollte bis 
Ende November abgeschlossen werden. Mit der Sanierung der 
Zufahrtsstraße wird im Frühjahr begonnen. 

 Laut Wildbach- und Lawinenverbauung sollte mit der Verbauung des 
Arztales im kommenden Jahr begonnen werden. 

 Die PV-Anlage samt Speicher wird derzeit bei der Volkschule installiert. 

 Die Stelle des Bauhofleiters wird aufgrund seiner Kündigung neu 
ausgeschrieben. 

 

TGO-Pkt. 15: Anfragen, Anträge und Allfälliges  

 GR Markus Scheiring berichtet in der Funktion als 
Kassenüberprüfungsauschussobmann, dass am 30.10.2024 eine 
Kassaprüfung stattgefunden hat. Es gab keine Beanstandungen und die 
Gemeindekassa wird einwandfrei geführt. 

 Vzbgm. Kuprian berichtet, dass er an der Sitzung der Weggemeinschaft 
Hirschzwang teilgenommen hat. 

 Vzbgm. Kuprian berichtet, dass er an der Sitzung vom Wohnheim Teresa 
teilgenommen hat. 

 GR Meinrad Abfalterer informiert, dass am 7./8. Dezember die alljährliche 
Ranggen Krippen Musik stattfindet. 

 GR Meinrad Abfalterer berichtet in der Funktion als Wasserwart, dass die 
Sulzstichquelle geprüft wurde und in Ordnung befunden wude. Somit 

kann diese wieder in die Wasserversorgung eingeleitet werden. 

 GRin Melanie Gratl informiert, dass am 15.11.2024 die 
Jahreshauptversammlung der Jungbauernschaft/Landjugend Ranggen 
stattindet. 

 GR Stefan Heiß informiert, dass am 16.11.2024 die 
Jahreshauptversammlung der Schützen stattfindet. 

 GRin Patrizia Schweiger berichtet, dass dieses Jahr 24 Advent-Fenster 
beleuchtet werden. 

 
 
g.g.g. Die Schriftführer Die Gemeinderäte  Der Bürgermeister 


